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Jhr crhaltet Euer Geldes werth, 
wenn Ihr einen unserer prächtigen Ue- 

—berzieher kanst zn 

86.()0, 87.50. 88.5«, staut-, 81250 

und aufwärts. 

Achtet auf unsere Schausenster- 
Aus-lage diese Woche nnd seht die wun- 

dervollen Weathe die wir offeriren zu 

diesen niedrigen Preisen. 
Kommt herein und paßt Eure 

Größe an. Jhr werdet finden daß sie 

passen, ebenso gut als die höher im Prei- 
se stehenden Röcke. Wir zeigen eben- 

falls ganz ausnahmsweise Werthe in 

Knaben-Ueberzieher von 

83.50 bis 85.00. 

Kommt, ehe Eure Größe vergrif- 
fen ist. 

Alexander sc Millmun 
Die keellen Kleider-Wien 

Euer Geldes wenqu 

s-« 

handelt ·. « 
c: bezahlt 

bei M QFXXXXZ sich. 

Frauen Meintel zu halbem Preis-— 
3 7..&#39;)(.) Mäntel Fu : .................... J tin-Is- 

10.()0 Mäntcl zu ..................... sum 
12.50 Mantel zu ................... cis-J 
1-’-.0() Mäntcl zu ..................... 7..&#39;»() 
18.5() Mäntel zu ................. Uns-J 
2().(T)0 Miintel zu ..................... »Hm 
2300 Mäutcl zu ..................... l-.).-&#39;-() 

Neu-M iiiodifch-geiclp11eide1·te Frauewzluziige zu. ..-39.-.I-3 

Alle Kinder- und Mädchen-Meinen zu hat-- 
lieu Preis. 

QLW Mäntel zu ................ s .99 
2.5() Mäutel zu ....... ......... l.2E-3 
3.«0 Mäntcl zu ................. I.50 
4.0() Mäutel zu ................. 2.00 
5.0(«) Mäutel zu.............. .. 2.00 

Männer- s e3.45 Anzüge ...................... HIHDZ 
Männer- 15«()0 Anziige ...................... sub-Z 
Männer- 81.00 und sl.5() Hemden zu .......... 79e 
Männer- 50c Arbeits-Hemden zu ................ stät 

Neue Kleider-Ginghams zu ....... 
s 

....... säu. 10e Ad. 
Großer Verkauf von IV und 1-)c Zepher- Giughamø 

zu ..................................... 9e Ad. 
Alle Stickerei- und Spitzen Nester ..... zu halbes- Preise-. 
Neue Stickereien, neues Musliw Unterzeug, neue Waaren- 

aller Urt. 

Männer-, Frauen- und Kinder-Schuhe zu Preisen, die eine 
Ersparnis für Euch bedeuten 

Russ, Teppich- Bvrhäuge und Linoleums, Alles gut und 

exng Erst-h hrt unsere Preise. 

Handelt 
1 

es bezahlt Ext —- 

Ein Gesetzentwutf des National- 

qsgeorzmeten Barthold verlangt die 
siedeteinfühtnng der Kantine. Sehr 
sitt Bat Herr Bart-hold aber auch 
daran gedacht daß er seine knie- 

Mn Kollegen zuerst von den 

Dickichö der Prohibitionisten treu-. 
um ehe et etwas erreichen 
Ists-« 

— 

D 

Des Staatsobergericht North Ca- 
colinas hat entschieden, daß in den 
dortigen Klubs geistt Getränke ver- 

sbwitht werden dür n. Wenn der 
Spuk-erneut von Noxth catalan jetzt 
den Besuch des Gouverneurs von 

south Gar-sing ethisch so ist dief alte 
seist-m wieder »von aussen-« 
MIFIW 

?OOWWWW: Inland. ; WWWW 
II ufte r n tru ft. Auchdie Austern 

sind fett verhaften Die Seelfhip 
company hat sich die Kontrolle über 
44.000 Acker Aufwenng. unser 
diesen 14,000 Acker an Great South 
Ban, Lonsg Island, wo die Ber 
Points gedeihen gesichert und be- 
ginnt jetzt damit, die Preife zu »re- 
geln«. Die »Regelung« der Preise 
durch die Tut-fis besteht bekanntlich 
darin, die Preise zu When 

Schwer nur-ruht Auf ei- 
genthütnliche Weise kenn der drei 
Jahre alte Sohn Willie von Herrn 
eres Kulm in Ja Croffe, Wis» zu 
Schaden. Er steckte einen Stock in 
den Ofen und warf diesen um, wo- 

durch ein auf dem Ofen ftehender 
Kessel mit sieben-dein Wasser umfiel 
unxd den Jungen so fchuoer verdrän- 
ie, daß er wohl on den erhaltenen 
meden sterben wird. 

Eine kleine HeldinDnrch 
heldenmüwige Aufopferung und 
Geiftesgeigemvart im Augenblick der 
Gefahr hast ein kleines Mädspem die 
lojöhrige Saer Namovitz in New 
YorkJieine Spielgefährten ver einem 
entsetzlichen Tode unter Roffeöhufen 
und Wagenrödern bewahrt Tic klei- 
ne Sorah warf fich einem Gespann 
durchgegangcner Pferde in die Zügel 
und rette-te des-durch rhre Freundinnen 
vor dem Ueberfirhreruvcrdem wurde 
aber selbst schwer verletzt Jetz liegt 
sie in der elterlichen Wohnung auf 
dem Schmerzenslager. 

Jagd auf Wahr sager Bei 
nahe ein halbes hundert Stemdeuter. 
Pol-mästen siebente Töchter von sie 
benten Miittern und sonstige in die 
Zukunft blickende Menschenkinder 
wurden in New York und Bronlyn 
ver-haftet. Zwei Polizeirnatronen 
Jsobel Kaduikes von No. 9 West 39 
Str» und Sarah F. Webb, von No. 
21Wost21.Str» hatten das Be- 
weisntateriasl gegen die Wahrsager 
gesammelt Einige der letzteren cr- 

kläriem sie hätten schen seit einigen 
Tagen in den Karten geleesn. daß ih- 
nen etwas Unangenehmes bevorsteht-. 
aber sie seien noch nicht im Stande 
govesem sicher zu bestimmen, welche-J 
Unheil drohe. 

Briesmarlen und Wahl- 
thätig leit. Der, Central Coun 
til os Philantrophie" in Milwasulee 
hat sich in den Besitz von Brisfmars 
senaittomaten gesetzt, durch die er den 
sür seine Wchlthätigleitsunternelp 
nur-wen nöthigen Fonds erwerben 
will. Diese Maschinen werden in be- 
kannten Apokheken und anderen Ge- 
schäften ausgestellt wenden und gelten 
als eine Bequemlichkeit sür das 
Publikum, ebenso wie als eine Ent- 
bürdung der Geschäftsleute die oltne 
Pr 

« 

smarken verkaufen müssen. 
Dis schien-n liefern Vier ein Cent- 
markeri für süns Cents und M- 
zttki Centsmarken für fünf Eeiits. 
Die Matten sind in runde Gelatins 
Wir ver-packt 

Künstler enterbt Fami- 
lie. Ein mernvüvdiges Testament 
hat der bekannte Künstler Jehn »Ja 
Fange dessen Glasinalereien einen 
Ruf genießen, hinterlassen. Seine 
Familie, bätehetid aus Frau und 
mehreren erwachi enen Kindern, er 

wähnt er darin mit keinem Wer 
Miit nimmt ein Fräulein Grace 
Barneg von Larchniont N. Y» einen 
um so größeren Plah in dem Dotu 
ment ein. Die Dame wird als Nach- 
laßverwaltsrin ernannt, und sie soll 
ohne Biirgschast zu stellen, mit dem 
Nachlaß machen können, was sie will- 
Es sind ihr keine Schrarcken gefest. 
auch wenn sie sich das ganze Vermö- 
gen zu Gemiithe führt Ueber die 
Persönliitfeit des Fel. Barnes ist 
nichts in Trsahrung zu bringen, da 
sie-vor einiger Zeit asuä Larchmont 
verzogen ist. 

16 Tage widcrrechtlich 
a e f u n g e n. Smqu Ocns.im:, 
No. 225 Ost 71. Etr» New York- 
mohntmft, erhielt sein-e Gattin wie- 
der. die vor mehr chs zwei Wochen 
auf eine Denunzistäon lun nach Eins 
Island geholt morden war. Der 
Anwalt der Frau hatte der Einwan- 

;dekungsbehötde zu verstehen gegeben, 
»daß et den Fall eventuell auf einen 
»Dabeas Gewiss-Befehl hin bis vor 
das oberste Bundesgericht bringen 
werde, und darauf hin bequentte die 
Behörde in Washington sich dazu, die 

sseeigabe der Frau, die am W. Sep- 
ten-Eber in New Dorf rechtlich mit Ho- 
mann verheiraihet worden war, zu 
verfügen Der Denunsiant, oder die 
Miantin hatte nach EllidJelund 
seicht-isten daß die Frau mit Ho- 
mann zusammen lebe, ohne verheira- 
Hei lein, sowie daß Man fis 

aiwi nicht heirathen könne« da 
et eine andere Gattin noch am Leben 

ge, von der et nicht sei-hieben fei. I 
trat TM du Tage, daß Homann i 

Der stins Jahre lang von der ersten 
Fran, die ihn ver-fassen, nichts gehört 

be, daß alle das amerikanische Ge- 
ihni das Recht gab, sie all todt 

zu Unkosten und eine neue Ehe ein- 
W. Dke bedauert-Gmeer Frat. 

aber spat gezwungen war- 
hn entsefiiche Tage in den 

Deieniipszränmeu anl- 
III Ins-ins- 

--- s aus«-so 

Danke ; in her Leben-e 
Instinkt die- wss Einrin 
Luna anbelangt die Maske im son- 
zen Staate fein spä, sah Luther Lin- 
dauer aus Little Ropids, Wis» 200 
Freunden ein Neujohrsbonkett Die 
große Tenne war mit Teppichen aug- 
gelegt. und ein großes Orchester war 

angestellt. das ouserleiene Musik zum 
Bankett lieferte. Die Scheune soll 
als Stall für Nasserinder dienen- 

Jm Schnee erfroren. 
Fiinfzebn Stunden, nachdem sie in 
der Nähe von Gier-ro O» zusam- 
men mit ihrem Gatten von einem 
Passagieczug der Valtimore å Ohio- 
Babn niekrgeronni worden wor. ist 
ungefähr iZ Fuß von dem Fleck ent- 
fernt, wo der Unfnll sich ereigncte 
Frau Saturn-l Gortleq in einer 
Schnee-wehe als Leiche gefunden 

"wovden. Der Unfall ekeignete fich- 
als das Ehepaar mit Pferd und 
Buggy eine Bahnkreuzung zu neh- 
men-versuchte Der Mann wurde 
Gleich nachher idpver verletzt von der 
Zugmontrichaist an Bord genommen 
und nach Youngstonni gebracht: von 
der Frau konnte aber trotz allem 
Suchen keine Spur gefunden wer- 
den, bis man-sie as Leiche in dem 

Iaufaewehien Schnee fand. Frau 
i Gartley war 45 Jahre alt und die 
’Mutter von acht Kindern. 

s Tabalschwänze geplant 
-Unter den organisierten Tabakpsla:i- 
igern Kentuckys, Ohios, Missourie. 
Jndianas und Weswirginiens ist eine 
Bewegung im Gange, die darani inn- 

izielt zu verhindern, daß im nächsten 
JJahte Burleytabake gebaut werden 
Die Ernte des letzten Jahres ist noch 
unvertaust, und die Vorröthe von 

:1908 sind noch nicht geräumt Des-, 
halb soll, um eine lieberfüllung dess? 
»Marltes und ein allgemeines Fallenz 
;der Preise zu verhüten, im niichitenis 
Jahre kein Tobak gebaut werden. 
IWenn es gelänge, einen. derartigeni 
Beschluß durchzusehen würde es; 
einen Ausfall von 300 Millionen 
Pfund Tobak bedeuten. Den unversj 

meidlichen Preisausschlag würde nais 
tiirlich das Publikum zu tragen ba-· 
ben, aber »das ist an derartigeSchröps ; 
fereien ja bereits gewöhnt Die-Trunks1 
haben in dieser Beziehung den Ta- 
basbauern gut vorgearbeitet 

Jn Manitonwc Die erste 
Postspartasse in Wisconsin wurde am 

Dienstag Morgen in Manitowor er- 

öffnet. Erster Depositor war Oilisp 
postrneister A. H. Boehninger und 
ihm solgten sogleich ein Dutzend ans« 
dere Bewohner d«er Stadt. Die Post-. 
sparlasse besitzt im Absertigungsgei- 
böude des Postamts ein besonderes-; 
Fenster und wird vollständig getrennt i 
von den anderen Postgeschöftcn ver-i 
waltet. Die Postsparbanlen sollen be- 
sonders für die Leute von Vortbeil 
sein, die ihre Familien noch im at-’ 
ten Vaterlande haben und dann gleich 
von dieser Sparkasse Geld nach Eu- 
ropa anweisen können. Herr John 
Schütte. Präsident der Manitowoe 
Spur-hanc hatte den Postsparlaiien 
bis ietzt opponirt, nicht weil er sürchi I 

tet, das diese mit den anderen Bans i 

ten konturriren werden. sondern weil 
er der Ansicht ist, daß die Negieruni ; 
zuerst die Idee der Versicherung der, 
Bantdepossiten hätte ausnehmen sei-i 
len. 

« 

j 
T Neues Schnellseuergeej 

s thun Ein neues Mascknnengewehr. ; 
das möglicherweise geeignet ist« selbst; 
der modernsten Kriegstaltit einen 
Stoß zu versetzen, wird zur Zeit iiirs 
dte Vundesarmee in Uncle Sams- 
Wafseniabriten in Springsield,Mass.,l 
nach einem französischen Modell her-; 
gestellt. Man hofft, schon in allers 
Kürze Schießproben mit der neue-if Was-e vornehmen zu können. 

« Das Gewehr wiegt nur etwa 20 
Pfund. wird wie eine gewöhnliche 
Büchse gehandhabt-, von einem Man-s ne bedient, und ist imstande, 400 
Schüsse in der Minute abzugeben i 

Die neue Feuern-ask wird Denkt-i 
Merkur-Gewehr genannt. Der Sol-; 
dat legt sich zur Erde-. Mnn er fiel- 
des Gewehrs bedient. Während der 
Schall sodann an der Schulter dec- 
Schießendisn ruht, liegt der Laus an· 
drei Stützen Das Giraut Maxim- 
Maschinengewelir fordert dagegen 
drei Mann zur Bedienung und diese 
müssen es aufrecht stehend gegen den 

Feind richten. während das Vener- 
Mercier den Bedienenden vollständig 
vor den Kugeln der Feinde sichert. 

Des Verlchollenen Rück- 
ke h r Der seit 32 Jahren todtge· 
glaubte Jene de Rala stattete dieser 
Sage seinen Verwandten in Dummh- 
Gal., nnd Rats-addqu einen Besuch 
ab, und es gelang ihm nur mit M 
he, sie zu krmequ daß er wirk- 
lsch ihr lange verichollener Bruder 
nnd Cchvagex ill. De Rofa sit am 

den Ist-ten geboren, und lm Alter 
m 19 Jahren ging er zur See. Bier 
Brüder und eine Scknvefter von ihm 
wanderten später nach Amerika ans. 
Sein Be « der glaubte, daß er nicht 
mehr Lechn sel. ließ Jesse in sel- 
neaceltament unbeMichtigt. Nach· 
dem De Stola die Seele-hu aufgege- 
benhute, ging er nach Posten und 
später nach Nov York. wo ,er fest 
eine Ziegelei bat. Kätzlich erlubr et 
das ielneBrüder Wlifornlsen 
und die erste Gelegenheit, die 
ihm bot, benutzte er, dorthin zu 
pu. 

« Brüder wohnen in L 

sie-D- eh anderer wohnt ln II 
»He-nisten der vierte in HW usd 

Pf M is VII-Id- » 

,- 

kaxcnn Ihr beim Backen seid. 
We.s· EIN-· bis-l usua- i sd unt Ginpackeu für (7111«k:1ieife, dann 

hu III-, We ;(- zu lau-XIV jedoch Euer Voll Zeit-phot- 

mxtd Inn .« u H gut Kurs-« Volk sciUJ 

Ti M i-. und T ft. ::!«Inim des Bett-System setzen Euch 

in n Zu d, das, Lin H Wort an die richtige Partei zin tsch- 

n e ;x’«i: zu jin-wis, denn Iln : Imft ist zuverlässig. 
0 

Nebraska Telephone co. 
G. G» zäelsm Lokal:Geschäftøführe-r. 

Du Dienst Ist ver Stand-its Iet- 

UHI is Telephon-w«kcamseit. 

-JeSSen’S 
Apotheke 
E 

Recepturen sorgfäl- 
tig gefüllt. 

Versucht mein Mit- 
tel gegen Erfüllun- 
gen. 
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Nur frische Waa- 

retx an Hand. 
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Das Glück des Namensdettets. 

Tkr . Waslnncr Generalmizeiger« 
schreibt: etc-m da ein bi derer Tisch· 
lermcister mi dem Lderlhor Anfang 
des Monats Noveka an seiner Ho- 
belbaul und arbeitet fleißig mit Ge- 
sellen und Lehrlingen an Erlen- 
möbeln, dir er als Spezialität haupt· 
lächlich an Möbvlqeschäste liefert; aus 
dieser Arbeit und .ieinen Alltagss 
gedenken Wurde er durch eine Freu- 
denbvtichast gerissen Er erhielt näm- 
lich ein Schreiben vom Magistrat hie- 
siger Haupt und Nesidenzfladt, in 
dem höflich ungefragt wurde, ob et 

emer Einladung zur Eröflnnng der 
Technischen Holchule und den damit- 

svetbundenen FklMchkewn Folge lei-: 
lieu wollel Unser Meister belah lich 
die. Adresse -nochmals genau, sie 
stiminiez er besann fich, wie er zu der 

Ehre gelangt iein könnt-, und lam 
; schließlich zu dein Ergebnis daß seine 
IThäiigkeil in der January vielleicht 
Hauch in der Armen- und tiiskkpscegc 
ian richtiger Stelle gebührende Wür- 
Fdigung gefunden habe-, oder daß er 

nat gewissermaßen als Repräsentant 
)der Schüyengilde auserceren worden 
lei. Jn einem Schreiben an den Ma- 
gistrai theilte er mit dem besten Dank 
für die ehrende Einladung mit, daß 
er sie mit Freuden annehme, und er- 

fhielt darauf die nothwendigen Ans- 
i weispapiere, als da sind: Wagennurni 
Einer, Tlieilnehmerlarte zur Begrü- 
ißung des Kaisers, zu den ofiiziellcn 
iDiners auf dem Ratblmule und iin 
Landesliaule usw. Alles ver-lief nach 
leiner Beschreibung tadellos; überall 
fand er Zulrllh dem Kaiser laß 

«er gegenüber in nächster Nähe 
Tun-d die Speisen und Getränke 

fliehen auch nichts zu solian 
Arie —- kurz, er war des Lo- 

ldesvell flunlelldaauchnech 
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you-Of ; 
sei-scham- Stmbflfchik Lesu- 

Cm kostbare-, gesunde Getkäukl 
kostet nur l Et. pro Pfund nn· eignen neun-n Garten hu tebenl Jedem 
überall« mit hier n Jst-komm m 
mit so Ins eu. Wust in Denn-stand 

Ruft-nd aund Europa m großen 
nimmt-I drauf-. 

Indes sie II M h Its-buh- 
III DO- lensn Ist-I cla Ins-s tu tm 
IIOOOQIOM III-muss In s- sb- Ists 

ratsam-Hist II costs I sus- 

CM fests- Ils II- Il M 
M III lass-us Obssss ll Ist-u ists 
los stum- cttts tu Ists-u III Ils- 

Issssssmvp mtlsd Mc mu- subs- 
Iktnt Ist« 

slciss QM Das MIM 

Namens rote unter »Mngetadener 
Inn Süden der Stadt, der für die 
Hochschule nach Zeichnung-en seiner 
Irchitekten hergestellteg Mobiliar lic- 
ferte. Er erwartete bestimmt eine 
Einladung. — Er wartet nocht Und 
wenn nun gar noch etn Knopilochs 
bändchen daher geflottert kommt, an 
dem ein Orden —- wenn auch vterter 
Verdünnung — hän t, wer wird sich 
damit fchmückenf r »Beste-: aus 
dem «,üden" wohl sama-, auch diese 
Mo nedzier wird dann des Anderen 
Brust verschönen und Der, dem ei- 
gentlich all&#39; die Ehnmg zugedacht 
war, denkt leise weinend: Ach Gott, 
ei wäre doch nettes, lebt&#39; hier kein 
Namensvetterl 

Ins dein Gericht-sub 

Bertbeidiger (eines wiederholt be. 
often Bilddebesy » Jch bitte Sie 

rinnend, meine Herren, das Straf- 
iren; die Strafe trifft 

Mk.ag scho dadurch hart 
set sie während der Schuh- Wn muß « 


